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Kreisliga Jungen 19

VfR Voxtrup : TuS Hilter 
Donnerstag, 08.02.2024, 18:00 Uhr

Frye macht den Sack zu

Am 10. Spieltag der Kreisliga Jungen 19 traf der VfR Voxtrup am Donnerstagabend auf die Gäste
vom TuS Hilter. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor.
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Felix Jansen, der in allen Partien an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Simon Frye, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Jansen / Frye und Krienke / Landwehr, ehe sich die Spieler des
VfR Voxtrup mit 3:2 durchsetzen konnten. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Otte / Merfert fanden
wiederum Unland / Lampke von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Felix Jansen gewann sein Spiel
gegen Sarah Louisa Landwehr eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Trotz Blitzstart verlor Simon Frye sein Spiel gegen Mattis Krienke letztlich mit
13:11, 4:11, 3:11, 4:11. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an der Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher
als eindeutige Angelegenheit für Tim Unland eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Tim
Unland gewann gegen Jannik Merfert mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn
überließ Max Lampke seinem Gegner Leon Otte beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfR Voxtrup
und des TuS Hilter in die Box. Passende spielerische Mittel hatte Felix Jansen letztlich parat, um
sich gegen Mattis Krienke durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nicht einen Satzgewinn
überließ Simon Frye seiner Gegnerin Sarah Louisa Landwehr beim überzeugenden 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Tim
Unland hatte danach gegen Leon Otte beim 11:8, 11:3, 11:8 wenig Probleme und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Otte nun
bei 6 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:2. Beim anschließenden 1:11, 8:11, 8:11 gegen Jannik Merfert fand indes
Max Lampke von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel
steht Lampke somit bei 9 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Merfert ein 13:7 ausweist. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von
7:3 für den VfR Voxtrup.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfR Voxtrup nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Concordia Belm-Powe am 13.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TuS Hilter wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.02.2024
gegen Blau-Weiß Hollage II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 VfR Voxtrup
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Doppel: Jansen / Frye 1:0, Unland / Lampke 0:1 
Einzel: F. Jansen 2:0, S. Frye 1:1, T. Unland 2:0, M. Lampke 1:1 

 TuS Hilter
Doppel: Krienke / Landwehr 0:1, Otte / Merfert 1:0 
Einzel: M. Krienke 1:1, S. Landwehr 0:2, L. Otte 0:2, J. Merfert 1:1


